
Bescheinigung 
über die laufende Überwachung eines Herstellers von Schweißzusätzen 

gemäß VdTÜV-Merkblatt Schweißtechnik 1153:2017 
Eignungsprüfung von Schweißzusätzen 

SouderWeld GmbH & Co. KG 
Am Tower 5-7 

D-54634 Bitburg – Deutschland 

hat nachgewiesen, dass eine werksinterne Produktionskontrolle der 
eignungsgeprüften Schweißzusätze durchgeführt wird. Eine Überprüfung 

der werksinternen Aufzeichnungen und Prüfungen im Rahmen der 
Qualitätssicherung wurden vom Sachverständigen des TÜV Rheinland 
Industrie Service durchgeführt. Das Ergebnis der Überprüfung genügt 

den Anforderungen des VdTÜV-Merkblattes. 

Die Voraussetzung für die Auflistung der Schweißzusätze im  
VdTÜV-Kennblatt 1000 ist somit gegeben. 

Die Bescheinigung ist gültig bis 31. Januar 2026 

Zur Verlängerung der Gültigkeit ist eine wiederholende Überprüfung 
nach VdTÜV-Merkblatt Schweißtechnik 1153:2017 durchzuführen. 
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Zertifikat 
Konformität der werkseigenen 
Produktionskontrolle 

gemäß Verordnung (EU) Nr. 305/2011: System 2+

Zertifikatsnummer: 0035-CPR-C904 

In Übereinstimmung mit der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. März 2011 
(Bauprodukten-verordnung - CPR), gilt dieses Zertifikat für das 
Bauprodukt: 

Geltungsbereich: Schweißzusatz (Zusätze und Pulver)  
für das Schmelzschweißen metallischer Werkstoffe zur Verwendung 
in Metallbauwerken oder Metall-/Betonverbundbauwerke:
Drahtelektroden nach EN ISO 14341, EN ISO 14343 
Schweißstäbe/Schweißdrähte nach EN ISO 14343 
Stabelektroden nach EN ISO 2560 

Name und Anschrift des 
Herstellers: 

SouderWeld GmbH & Co. KG 
Am Tower 5-7 
D-54634 Bitburg - Germany

Prüfgrundlage: Dieses Zertifikat bescheinigt, dass alle Vorschriften über die 
Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit beschrieben 
im Anhang ZA der harmonisierten Norm: 

EN 13479:2017 

entsprechend System 2+ angewendet werden und dass die 
werkseigene Produktionskontrolle alle darin beschriebenen 
Anforderungen erfüllt. 

Gültigkeitsdauer: Dieses Zertifikat wurde erstmalig am 28. Januar 2008 ausgestellt 
und bleibt solange gültig, wie die in der harmonisierten Norm 
genannten Prüfmethoden und/oder Anforderungen an die 
werkseigene Produktionskontrolle, zur Bewertung der Leistung der 
erklärten Merkmale nicht ändern und das Produkt und die 
Herstellbedingungen im Werk nicht wesentlich geändert werden, 
jedoch längstens bis 31. Januar 2026.
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